
allen Bereichen der Massenarbeit die Leitung nach dem Produktionsprinzip 
zu verwirklichen. Sie ermöglicht es, die Vorzüge der sozialistischen Produk
tionsweise allseitig auszunutzen und die Arbeit mit und für den Menschen 
wirklich in den Mittelpunkt zu stellen. Das notwendige höhere Niveau der 
Parteiarbeit ist durch die Einheit von ideologischer Beeinflussung, Lösung der 
ökonomischen Aufgaben und wissenschaftlicher Leitung gekennzeichnet. Die 
Menschen mit ihren Gedanken und Gefühlen, mit ihrem Verstand und ihrer 
täglichen angestrengten Arbeit, neue ideenreiche und vielseitige demokratische 
Formen der Arbeit mit den Menschen stehen im Zentrum jeder richtigen 
Massenarbeit.

Genosse Norden schilderte in seinem Referat, was in den vergangenen fünf 
Jahren durch des Volkes Kraft bei uns geschaffen wurde. Ausführlich legte 
er die Aufgaben dar, die die leitenden Parteiorgane und alle Grundorganisa
tionen bei der Vorbereitung und Durchführung der Volks wählen zu erfüllen 
haben. Sie konzentrieren sich auf die Erreichung des wissenschaftlich-tech
nischen Höchststandes bei den Erzeugnissen und in der Produktion sowie die 
Sicherung der Ernte. Es ist die vornehmste Pflicht aller Mitglieder der Partei, 
sich an die Spitze des Kampfes für eine hohe Produktivität auf allen Gebieten 
zu stellen und beispielgebend zu wirken. Die richtige Arbeit mit den Men
schen wird der Schlüssel aller Erfolge sein.

Genosse Norden legte dar, wie in den städtischen Wohngebieten die bis
herige Arbeit verändert und ein einheitliches System der Anleitung und 
Durchführung der politischen Massenarbeit geschaffen wird. Die Wohn
gebiete sollen zu wahrhaften Zentren des gesellschaftlichen Lebens werden.

Das Zentralkomitee schlägt vor, die Wahlen unter der Hauptlosung „Alles 
für unsere sozialistische Republik - zum Nutzen für die Gesellschaft, zum 
Nutzen für jeden einzelnen. Wählt die Kandidaten der Nationalen Front!" 
durchzuführen.

Bas Zentralkomitee faßte einstimmig folgende Beschlüsse.-

1. Der Bericht des Genossen Walter Ulbricht über die Beratung der Ersten 
Sekretäre der Zentralkomitees der kommunistischen und Arbeiterparteien 
und der Vorsitzenden der Ministerräte der Mitgliedländer des Rates für 
Gegenseitige Wirtschaftshilfe sowie über die Tagung des Politisch-Beratenden 
Ausschusses der Mitgliedstaaten des Warschauer-Vertrages wird zustimmend 
zur Kenntnis genommen. Das Auftreten der Delegation des Zentralkomitees 
der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands unter Leitung des Genossen
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